
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Aichach-Friedberg
Gemeinde Rehling

Baudenkmäler

D-7-71-158-2 Allmering 6. Kath. Kapelle Herz Jesu, neubarocker Rechteckbau mit Satteldach, 1912;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-71-158-4 Gungstätten. Kath. Marienkapelle, sog. Gungstätter Kapelle, kleiner halbrund
geschlossener Bau mit Satteldach, 18. Jh.; mit Ausstattung; an der Straße nach Aindling.
nachqualifiziert

D-7-71-158-1 Hauptstraße 3. Kath. Pfarrkirche St. Vitus und St. Katharina, klassizistischer,
pilastergegliederter Saalbau mit flacher Stichkappentonne und eingezogenem Chor,
nördlicher Zwiebelturm, Ostwestausrichtung, Turmunterbau 15. Jh., 1701 erhöht,
Langhaus und Chor von Johann Georg Singer 1792/93; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-71-158-7 Lechauenstraße 13. Kath. Kapelle St. Stephan, schlichter Rechteckbau mit dreiseitig
geschlossenem Chor und Dachreiter, um 1600; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-71-158-5 Rohrbach 1 a. Bauernhof, ehem. Dreiseitanlage des 18./19. Jh.; Wohnhaus,
erdgeschossiger Satteldachbau mit steilem Giebel; Wirtschaftsgebäude, Satteldachbau
mit korbbogigen Einfahrten und gewölbten Ställen.
nachqualifiziert

D-7-71-158-6 Rohrbacher Feld. Kath. Kapelle Maria Hilf, schlichter Rechteckbau mit eingezogenem
Chor und Satteldach, 1881; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-71-158-8 Scherneck 1; Scherneck 2; Bei Scherneck. Schloss Scherneck, Dreiflügelanlage, im Kern
um 1700; Hauptgebäude, zweigeschossiger Westtrakt mit Satteldach, geschweiftem
Giebel und gußeisernem Balkon, 1844/45; Schlosskirche St. Georg, 1702-08, in Osttrakt
einbezogen; Verwalterhaus, ehem. Amtshaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit
dreifach unterteiltem Schweifgiebel, Anfang 18. Jh.; zugehörige Scheune, mit
Halbwalmdach, 1872; Ökonomiebauten, zweigeschossige Bauten mit Halbwalm- bzw.
Satteldach, im Kern um 1700; Torbau mit Turm; Mauerzug mit Gewölben; Pumpenhaus,
sog. Wasserhaus, erdgeschossiger Bau mit Schopfwalmdach, 18. Jh.; unterhalb des
Schlossberges.
nachqualifiziert
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D-7-71-158-10 Schloßfeld. Figur des hl. Johann Nepomuk, Sandstein, auf hohem, ornamentiertem
Kalksteinpostament, bez. 1723, Renovierungen bez. 1734 und 1853.
nachqualifiziert

D-7-71-158-3 St.-Nikolaus-Straße 1. Kath. Filialkirche St.Nikolaus, flachgedeckter Saalbau mit
eingezogenem Chor unter Netzrippengewölbe, südlicher Zwiebelturm, Langhaus im
Kern 12. Jh., Chor und Turmunterbau 2. Hälfte 15. Jh., Turmerhöhung 1. Hälfte 18. Jh.,
Erweiterung 1843; mit Ausstatttung.
nachqualifiziert

D-7-71-158-9

 Anzahl Baudenkmäler: 10

Unterach 18. Kath. Filialkirche St.Wolfgang, pilastergegliederter Saalbau mit
Stichkappentonne und eingezogenem Chor, Zwiebelturm in Westfassade eingestellt,
1712/13; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Aichach-Friedberg
Gemeinde Rehling

Bodendenkmäler

Grabhügel der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7431-0019

Straßentrasse vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7431-0020

Siedlung der Hallstattzeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7431-0023

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7431-0030

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7431-0047

Straßentrasse vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7431-0245

Wüstgefallener Hof des Mittelalters und der frühen Neuzeit (Gungstetten).
nachqualifiziert

D-7-7431-0268

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung, Straßentrasse vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0002

Grabhügel der Hallstattzeit, Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0004

Straßentrasse vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0005

Verebnete Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0008

Grabhügel der Hallstattzeit, Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0011

Körpergräber des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7531-0032
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Körpergräber des Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7531-0034

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7531-0035

Befestigung der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0036

Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0056

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0059

Straßentrasse vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0060

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0065

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0080

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0181

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0183

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0228

Mittelalterlicher Burgstall und Vorgängerbauten des bestehenden Schlosses Scherneck.
nachqualifiziert

D-7-7531-0252

Straßentrasse vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0260

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0266

Mühlenstandort des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0270

Befestigung der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0271
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kirche St. Vitus und St.
Katharina in Rehling.
nachqualifiziert

D-7-7531-0273

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kirche St. Nikolaus in Au.
nachqualifiziert

D-7-7531-0277

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St. Stephan.
nachqualifiziert

D-7-7531-0280

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7531-0290

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7531-0298

Wüstgefallener Hof des Mittelalters und der frühen Neuzeit (Hardhof).
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 35

D-7-7531-0301
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